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5 ^) 2oncur»«u»sHreibun8. Nr. 1305.
CchuAi" ^ /Z ' " "e des ersten Semesters des
d i c n « ^ . ^»3/84 kommt die auf keine Stu-
»c rn i »N ""N beschränkte Maria H u d o -
^ lr ' . . " ^ ^ " ^ " c n s t i f t u n g jährlicher 68 fl.

ä,.« ^"bcrbcfctzllng.
Herw«..!^ ^""lssc derselben sind berufen:
bis ^ur V o ^ > " ^ " ^ " ^ " ' Vullsschulclassc an
lun / olcher ' ^ 7 ' 5 b°r Studien, in Ermang.
und sod,,.! ' ^tudlcrendc aus Nadlnaunsdorf

Das?< ^ Krain überhaupt.

' " » i l l dma^sdor f " " " ^^^ " ^ dem Pfarrer

Bewerber um dieses Stipendium haben
ihre mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeits-
und Impfungszeugnissc. dann mit den Stu .
dienzcugnissen von den zwei letzten Schulscme-
stcrn. und im Falle, als sie das Stipendium
aus dem Titel der Anvcrwandtschaft bean»
spruchcn. mit dem legalen Stammbaume beleg»
ten Gesuche

b i s Ende F e b r u a r 1884
im Wege der vorgesetzten Studicndirection zu
überreichen.

Laibach am 4. Februar 1654.
K. l . Landesregierung für Krain.

^ ^ ) Kundmachung. M.2225.

Arbeito!?"'" ^ '̂ steierm..Iärnt..krain. Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die
z o g t h u ' ^ ^"euanlegung der Grundbücher in den unten verzeichneten Catastralgcmeindcn des Her»

^ f rmn beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchscinlagen angefertiget sind.
N n, lv ' u ^ ^ " ' " "b in Gemäßhcit der Bestimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871,
bc'z.'icin, . s/ ^" ' ^ M « r z 1884 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
an ,1 ^. "Ntastrala.cmcinden mit der allgemeinen Kundmachung fcstacsctzt. dass von diesem Tage
ein/ , ^lgcnthlons'. Pfand, und andere büchcrliche Rechte auf die in den (Grundbüchern
l, .Mlillssenen Liegenschaften nur durch Eintraaung in das bezügliche neue Grundbuch crworbeu,
"lcyranlt. auf andere übertragen oder anfacbobcn werden können.
^ei^ Zualcich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den unten be»
A'«Meten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschriebene
verfahren cmacleitet. und werden demnach alle Personen:

^ ^ ^ - " o eines vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
A . ^ 5 ^ Aenderung der in demselben enthaltenen. die Eigenthums, oder Vesitzver-
»ll. i) ""reffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ub die Aenderung durch
berttnü,' ° b " Umschreibung. ^ " ^ Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder

b'» wpss? '^"""s le l lung von Grundbuchslorpern oder in anderer Weise erfolgen soll:
ei,mA ^ ° " " " °cm Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demselben
lur f . ' ' ^?k " Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarleits- oder andere
n,/.« n ^ ' ^ " Eintragung geeignete Rechte erworben haben, soserne diese Rechte als zum

-,.... ^ " ! ^ " ° e gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegung des
aufae.^! .Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, -
unter k l , ' / b " diesfälligcn Anmeldungen, und zwar jene. welche sich auf die Belastungsrcchte
FebrunV i no' ' " ^ ^ ^ ^ ^ "bigcn Gesetzes bezeichneten Weise längstens b i s zum letzten
^as Re<?" l nl ^^ ^ " ' betreffenden unten bezeichneten Gerichten einzubringen, widngcns
über^?w ^ ! ' Geltcndmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen-
entbal^n " ^ " " ' ^ ^ bücherliche Rechte ans Grundlage der in dem neuen Grundbuche

U >> m "'"'^ bestrittcncn Eintragungen in gutem Glauben erwerben.
Necht n a ^ "^rpsiichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende
lebiaun ^ ' " ^ ^ " ^ ^ Gebrauch tretenden öffentlichen Vuchc oder aus einer gerichtlichen Er»
bricht a l ' ' - ^ ' " ^ dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei

eine N , ^ Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
^ "e r langerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

I Catastra lgemeinde Bez i r ksge r i ch t Rathsbeschluss vom

Hubajnica Gurkfeld 9. Jänner 1884, Z. 16 075.

Dule Nassensuß 9. „ 1884, Z. 16076.

V " h Natschach 9. „ 1884. g . 16077.

^ Peter st.'del. V. Rudolsswert 9. „ 1884, g . 16078.

^oclendorf Sittich 9. „ 1684, 1.16079.

Altlag Gottsch« 9. „ 1884. Z. 176.

Vabenfeld Laas 30. „ 1884. Z. 1321.

^tundl Gurlseld 30. „ 1834, Z. 1371.

V°dtabor Reisniz 30. „ 1884. I . 1372.

V°NiZe 2ack 30. „ 1884, Z. 1478.

^°lssbach Laas 80. „ 1884. Z. 1479.

"ntergörjach Radmannsdorf 30. „ 1834. g . 1480.

^ " ^ ' l l l Lack 30. „ 1884, g . 1767.

^ " z am ü. Februar 1884.

(623—2) Ooncur»llU»s<l»reibun8. Nr. 2.
Am k, k. S t a a t s - U n t c r g y m n a s i n m

in K r a i n b ü r g kommt eine Lehrstelle für die
mathematisch > naturwissenschaftliche Fachgruppe
mit slovenischcr und deutscher Unterrichtssprache
zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle, mit welcher die
durch die Gesetze vom 9. April 1870 und 14tcn
April 1873 systemisierten Bezüge verbunden
sind. haben ihre vorschriftsmäßig instruierten
Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Behörde

bis Ende M ä r z l. I .
beim t. k. Landesschulrathe für K r a i n
iu Laib ach einzubringen.

K. k. Landesschulrath Laibach, am 29sten
Jänner 1864.

(672—1) Nr. 753.
HeZlrksgeriHla.Achunclenftelle.

Bei dem l. l. Bezirksgerichte Krainburg ist
die Stelle eines Nczirtsgerichts«Ädjnnctcn mit
den Bezügen der IX. Rangsclasse in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber um diese eventuell, und die
bei einem anderen Bezirksgerichte frei werdende
Adjunctenstelle haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der
beiden Landessprachen nachzuweisen ist,

b i s 26. F e b r u a r 1884
im vorschriftsmäßigen Wege Hieramts einzu-
bringen.

Laibach am 9. Februar 1884,
K. l . Landesgerichts-Präsidium.

(673—1) GoncurzauzsHreibunll- Nr. 103.
An der vierclassigen Volksschule in Mött»

ling ist die Oberlehrer- zugleich Schulleiter«
stelle, mit welcher ein Iahrcsgehalt von 600 st.,
die Functionszulage pr. 100 f l , , die gesetzlich
normierten Zulagen und ein Quarticrgeld jähr-
licher 80 fl. verbunden ist, definitiv zu besetzen.

Die Bewerber haben ihre yehörig docu-
mentierten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

bis letzten F e b r u a r 1884
beim k. t. Äczirlsschulrathe in Tschernembl zu
überreichen.

K. t. Bezirksschulrat!) Tschernembl, am
7. Februar 1884. ^

(642—2) HunämaHun«. Nr. 557.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack werden zum

Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches filr

die Catastralgemcindc Salilog
die Localerhcbungm auf den

21. F e b r u a r 1884.
vormittags 8 Uhr. bei Herrn Urban Weber in
Salilog mit dem angeordnet, dass bei denselben
alle Personen, welche an der Ermittlung der
Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung fowic zur
Wahrung ihrer Rechte Nothwendige vorbringen
können.

Lack am 7^Februar 1834^

6̂31-3) Kundmachung " ' ^
Die p. t. Oinlommcnsteuerpflichtigen

in Laibach werde» mit Ve.un ans die
im Amtoblatte der „Laibacher Ie i tuna"
Vom 5. Jänner d. I . veröffentlichte dies«
amtliche Kundmachnng ddto. 2. Jänner
18«4, Z. 1, nochmals anfaefordert, die
vorjchristtzmätzia verfassten Einkommen»
stener-Nelenntmsse pro 1884 unnmehr
längstens bis

20. Februar d. I .
anher vorznleaen, widrigens sie sich die
Folgen der ^ 32 nnd 3» des Vintom-
mensteuergesetzeS selbst zuzuschreiben
haben werden.

Laibach, den 6. Februar 1884.

K. k. Steuer-Kocalcommisflon.

(676-1) Kundmachung . Nr. 2226.
Vom e. k. Oberlaudesgcrichte für Steicrmark, Kärnten und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Belastungsrcchte auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbezcichnctcn Catastralgemeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung m ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende August 1884 bei
dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrlst findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

R Ca tas t ra lgeme inde Bez i rksger i ch t Rathsbeschluss vom

1 St. Veit Sittich 9. Jänner 1884. g . 236.

2 Zigmarica Relfniz 9. „ 1884, 1.294.

3 Coll Wippach 16. „ 1884, g . 45b.

4 Podlraj .. 16. .. 1634. Z. 456.

5 Visnje . !6. . 1884. 1.457.

6 Benete Laas 16. „ 1884. g . 733.

? Korltnice Feistriz 16. „ 1883. 1.823.

6 Reichenau Gottschce 23. „ 1884, g . 878.

9 Grohglobolo Seisenberg 23. „ 1884. Z. 955.

10 SenuZe Gurkfeld 23. „ 1884. Z. 1008.

11 Dobje Lack 30. ., 1684, Z. 1768.

12 Dolentice .. 30. „ 1384, Z. l 769.

Graz nm 6. Februar 1684
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Ä n z e i q e b l a l l .
(G05—2) Štev. 410.

Oglas.
Neznanim dedičem Polone Buko-

vina iz Metlike se imenuje g. Friderik
Sapotnik iz Metlike kuratorjem ad
actum, ter se mu vroči odlok od
5. decembra 1883, št. 12880.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnd 1" januvarja 1884.

(C28—5) Št. 7918.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

naznanja Marjeti, Frančiški, Marjeti
in Marvji Arko, vsem neznanega biva-
lišča, da je proti njim, njih dedičem
in pravnim naslednikom, Jurij Vesel
iz Zamosteca, kot varub maloletnih
otrok Jakoba Arkota od tam, pri tern
sodišči vložil pod št. 7918 priznanje
zastaranja zadevajoto tožbo zaradi na
posesti uloge št. 52 katasterske občine
Zamostec uknjiženih tirjatev s 57 gl.
261/« kr., 57 gl. 261/» kr., 25 gl. in
živež, ter se v tej zadevi odločil na-
rok za obravnavo na dan

20. februvar i ja 1884
dopoludnč ob 9. uri.

Ker so pa bivališča toženih sodišču
neznana in bivajo tisti morda kje izvau
dednih dežel, se tedaj njim zastopDi-
kora na njihovo nevarnost in stroške
postavi g. Primož Pakiž iz Zamosteca
oskrbnikom ad actum.

Toženim se to naznanja s tem, da
oni pravočasno ali sami pridejo k ob-
ravnavi ali pak si kakovega namesto-
valca izbero in ga sodniji nazuanijo.
Sploh jim je uporabiti vse zagovarjalne
pripomofcke, ker bi se drugače s po-
stavljenim oskrbnikom po predpisib
sodnijškega postopnika obravnavalo;
toženi pa, katerim je na prosto voljo
dano, svoje pripomotke oskrbniku ob-
javiti, prouzročili bi si nasledke zamude
sami sebi.

C. kr. okrajno sodišče Ribnica v
dan 20. novembra 1883.

(380—3) Nv. 13l.

Bekanntmachung.
Von dem t. l. städt.'delea. Bezirks,

gerichte Rudolfswert wird hlemit bekannt
gemacht:

Es habe das l . l. Kreisgericht in
Rudolfswert mit dem Beschlusse vom
19. Dezember 1 W 3 . Z. 1 3 l 9 , über
Barbara Kutner, Halbhüblerin in Kersch-
dorf, wegen Verschwendung die Curatel
verhängt. Derselben wird Anton Udovö
von Gcröuje als Curator aäücwm bestellt.

K. k. städt ,deleg. B^zirlsssericht Ru<
dolfswert, an» 8. Jänner 1864.

(b91—3) Nr. 13510.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l . k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des August
Kulavic von Töpliz (durch D r . Nozina
von Rudolfswert) ole Reassumlerung der
mit dem Bescheide vom 28. Juni 1883,
Z. 7 2 6 0 , auf den 7. August 1883 an-
geordnete und sohin frustrierte dritte
executive Feilbietung der dem Mathias
Kobe von Großriegel gehörigen, mit dem
exec. Pfandrechte belegten, gerichtlich auf
2395 f l . bewerteten, im Grundbuche der
Herrschaft Rupertshof 8ud Urb -Nr. 182
vorkommenden Realität bewilliget und zur
Vornahme der dritten exec. Feilbietuna
obbezogener Realität die Tagsatzung auf

den 19. F e b r u a r 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Gerichts-
kanzle» mit dem Anhange des diesgerlcht-
lichen Bescheides vom 13. April 1883,
Z. 4320, angeordnet worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 10. Dezember 1883.

(641—1) Nr. 245.

Erinnerung
an Georg S t o n i ? , Hausieret,- in Lichteu-
bach, Bezirk Gottschce. unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird dem Georg Stonic, Hausierer in
Lichtenbach, Bezirk Gottschee, unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte die Firma S . Oberwalder <K Co.
in Dvlnzale die Klage auf Zahlung eines
Warenkaufschilliugs Per 195 ft. 68 kr.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 2 . F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 Summarverfahren
angeordnet wurde.

D a der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus den k.k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu feiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Jakob Eppich uon Stem als Cu-
rator ad actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 13ten
Jänner 1864.

"(640—1) Nr. 349.

Erinnerung
an Apollouia R e s n i k und Bartholmä
R e s n i k unbekannten Aufenthaltes und

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Stein

wird der Apollouia Resuik und Bar-
tholmä Nesnik unbekannten Aufeuthaltes
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kleinen von St. Martin
die Klage auf Anerkennung der Verjäh-
rung uud Bestattung der Löschung der
für dieselben auf der Realität Urbar-
Nr. 35, Rectf.-Nr. 27 aä Spitalsgilt
Stein haftenden Forderungen und Rechte
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung auf oeu

27. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k.Erblaudetl abwesend
sil,d, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herru Jakob Eppich von Stein als C«'
rator aä actum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 17ten
Jänner 1884.

(633—1) N r Ü 6 7

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wirb

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Iermann von Radomle (durch Dc. Pir-
nat) neuerlich die exec. Versteigerung der
dem Mathias Ipavc von Moste gehö-
rigen, gerichtlich auf 1545 fl. gefchätzten
Realität Einlage Nr. 70 ad Stener»
gemeinde Moste bewilligt und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen und zwar die
erste auf den

27. Februar,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1884.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
des Edictcs vom 10. Oktober 1883, Zahl
8373, angeordnet worden.

Der Tabulargläublgerin Gertraud
Lukan von Scheje und Marianna Zalo<
kar von Kapl uud Alois Ipavc von
Moste uubekannten Aufenthaltes und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern ist Herr
Dr. Carl Schmidinger als Curator üä
aowm bestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 5ten
Jänner 1884.

(662—1) Nr. 219.

Zweite exec. Mbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Kronau

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Valentin

Lipouc von S t . Peter (durch Dr. Güdel)
die executive Versteigerung der dem Tho-
mas Olajiö von Alpen Nr. 13 gehöri-
gen, gerichtlich auf 1295 fi. geschätzten
Realitäten Urb.-Nr. 161 uä Weißenfels
bewilliget worden und wird, da die erste
Feilbletuna erfolglos geblieben ist, zur
zweiten auf den

2 6 . F e b r u a r 1 8 8 4
angeordneten executivcn Feilbletung in der
Gerichtslanzlei geschritten.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 26sten
Jänner 1884.

(235—1) Nr. 7750.

E M . Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Mottling sub Rectf.-Nr. 185'/, vor-
kommende, auf Josef Grahel aus Unter»
pala Nr. 4 vergewährte, gerichtlich auf
336 fi. bewertete Realität wird über An«
suchen der Johann Suhorepec'schcn Erben
(durch den Machthaber Anton Kupljen).
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 22. Juni 1883, Z. 4295,
per 124 fi. 80 kr. 0. W. s. A., am

7. M ä r z und am
4. A p r i l

um odcr über dem Schätzungswert und am
9. M a i 1 8 8 4

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
19. Dezember 1883.

(463—3) Nr. 10 180.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es ftt über Ansuchen des Bartholmä
Nntonöiö von Verhllit die mit dem Be-
scheide vom 1 1 . September 1879, Zahl
7513, auf den 1. M a i 1880 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbletung der der
Gertraud Baraga von Verh gehörigen,
auf 1600 fl. bewerteten Realität 8ub
Urb.-Nr. 25 aä Grundbuch Hallersteiu

a u f d e n 29. F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange reafsumlert worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 27sten
Dezember 1883.

(547—2) Nr. 10547.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann
W e s e l von ttuegg, beziehungsweise dessen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Vom dem l. l . Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Wesel von Luegg, bezitlMgs-
weise dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Blas M i s l o von Luegg (als Cessionär
des Andreas Magajna) das Gesuch um
exec. Schätzung der für die Forderung
deS letzteren pr. 51 fl. mit erec. Pfand-
rechte belegten, auf Namen dcs Johann
Wefek grundbücherlich vergewahrtcn Rea-
lität Urb.-Nr. 220 aä Herrschaft Luegg
eingebracht, worüber in Stattgebnng die-
ses Gesuches die Tagsatzung zur Vornahme
der besagten Execution auf den

2 8 . F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufeulhaltsort ocr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
D r . Pitamic, Advocate» in Aoelöberg,
als Curator aä aewm bestellt, welchem
der bezügliche Executionsbeschcid S. 10547
zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Adelsbera, am
87. Dezember 1883.

(525—2) Nr. 10128.

Nelicitation. ,,
Ueber Ansuchen des Michael Cerovsel

von Eesence ist die Rellcitation der dB
mj. Josef Koönar von Cesence gehörigen,
gerichtlich auf 180 fi. geschätzten, von d"
Anna M l r t von Dule erstandenen i M
lität Verg-Nr. 252/1 aä ThurnanM'
bewilligt und hiezu eine Feill»ietungs>Tag'
satzung auf den

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, h'"'
gerichts mit dem Anhange angeordn«'
worden, dass die Pfandrealitüt bei dies"
Feilbietung auch unter dem Schätzwert
hintllugegebeu werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gurlfelo, <«"
10. Dezember 1883. ^ ,

(625—2) Nr. 13^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottsch"
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herr«
Georg Slampfl von Goltschee die el/
cutive Versteigerung der dem Josef Kre"
von Gottschee gehörigen, gerichtlich °">
560 fl. geschätzten Realität «ud Einlag
Nr. 516 der Steuergemeinde O o t t M
bewilliget und hiezn drei Feilblctungs'
Tagsatzungen, und zwar die erste auf de"

27. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

7. M « i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M
im Amtssitze mit dem Anhange angeordne'
worden, dass die Pfandrealilät bei d"
ersten und zweiten Feilbietung nur ul^
oder über dem Schätzungswert, bei de
dritten aber auch unter demselben hinta"
gegeben werden wird. <

Die Llcttatlonsbedlngnlsse, wor»a"
insbesondere jeder Licitant vor gemacht
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Hände"
der Licitationöcommission zu erlegen h"'
sowie das Schützungsprototoll und de
Erundbuchsextract können in der die»
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"'

K. l . Bezirksgericht Gottschee, ^
14. Jänner 1884. ^ .

(627—2) Nr. 166'

Erinnerung .
an Johann J a kl i tsch unbekannten M '

entHaltes. ^ ,,,
Von dem l. k. Bezirksgerichte G " '

schee wird dem Johann Iatlltsch "".
bekannten Aufenthaltes hiemit erlnner'

Es habe wider ihn bei diesem Gerich'
Anton Sigmund von Cbenthal Nr. 2 ^
Klage (16 pra68. 9. Jänner 1884, Z""
166, M o . 10 fi. s. A. eingebracht, ""
rüber die Tagsatzung auf den

19. Februar l. I . , .
vormittags 9 Uhr, htergerichts angeorv"
wurde. ,,st

D a der Aufenthaltsort des Gel la^ .
dlefem Gerichte unbekannt und der>e .
vielleicht aus den l. l. Erblanden abww'
ist, so hat man zu dessen Vertretu"ss ̂
auf dessen Gefahr und Kosten den V "
ftlorian Tomlö von Goltschee als
rator u.ä «.etmu bestellt. ^i>i

Der Geklagte wird hievon zu ^
Ende verständiget, damit derselbe alle"'" ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen ^ ^ j e '
einen andern Sachwalter bestellen ""^ ,̂pt
sem Gerichte namhaft machen, üb/ry y
im ordnungsmäßigen Wege einschrelte' . ^
die zu seiner Vertheidigung e r f o r d e " ^
Schritte einleiten könne, widrigen« ,
Rechtssache mit dem aufgestellte'' ^ ,
tor nach den Bestimmungen dcr G"^ ^
ordnung verhandelt werden wird, un ^
Geklagte, welchem es übrigens >"' , ie"
seine Rechtsbchelfe auch dem b e n ^ ^
Curator an die Hand zu geben, ' ' ^ ^
auS einer Vcrabsäumung ent,le''
Folgen selbst beizmmssen haben w " " - ^

K. l. Bezirksgericht Gottschee,
14. Jänner 1894.
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^ Nr. 5237.

Bekanntmachung.
" ° " Noschizberg

des? " ^ Aufenthaltes, rücksichtlich
tvur?p ^""bekannten Rechtsnachfolgern
18«? ^ ' ^" Klage äL i)ruo8. 9. August
vo^'m0-5287, des Johann Widmar
Gest.^'^^erg wegen Ersitzung und
P. "tung der Gewährumschreibung Herr
^ ler Petse von Tschernembl als Cu»
Kl^z5 , ^ " u m bestell' und diesem der

! lN .Mch"o . womit zum ordentlichen
^'dl'chen Verfahren die Tagsatzung

l- M ä r z 1 8 6 4 ,

3 w ^ 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
3"lde. zugestellt.

10 U ^ezirlsgerichl Tschernembl, am

^ ^ 2 ) Nr. 10 353.

< . Uebertragung
gutter exec. Feilbietung.

lchen m ^"suchen des Matthäus Llerl-
I ? c Erlasses von Zaboöevo (durch
Äe ̂  ^ ^ " "on Stein) wird die mit
°« d!.. ̂ ° " s ' I u l i 1883, Z. 5829,
New?! November 1883 augeordnet
Viari ' ^ " " e excc. Feilbietung derber
höii." ^ " ^ n Oberdorf Nr. 73 ge-
^'?5,!'gerichtlich auf 7270 fl. bewerteten
^uli lat ßud Rectf.-Nr. 23, Urb.-Nr. 3
1000 ? f t F ^"sch, wegen schuldigen

>l- l- «i. auf den

vorm-.. ^ ^ ä r z 1884,
f r ü h " ! e n ^ ^ ^ ' ' biergerichts mit dem

y> Anhange übertragen.

Member 1883 ^ " ^ ^ ° " l c h . ° " ^ ^ "

Bekanntmachung.
Gra3/" unbekannt wo befindlichen Josef
bcla... ^""' Untcrpaka Nr. 4 wird hwnit
Eteb !̂ ^geben, dafs wider ihn Johann
19 -v ' Tschernembl die Klage äL prasä.
^ m u i883, Z. 4171, auf Zahlung
hclbe Gehens Per 120 si. eingebracht

"- wvlubcr dle Tagsahung auf den
. . 1. M ä r z 1 8 8 4 .
.Mittags 9 Uhr, im Summarverfahren
^lgenchls angeordnet worden ist.
^ «a der Aufenthaltsort des Josef
! u . U unbekannt ist. wird demselben
A FUahrung seiner Rechte Herr Ludwig
äc?» ^ " Tschernembl als Curator »ä
gestellt. ^ " ^ diesen: die Klage zu-

l0. O k t o b ^ N " ' ^ ^ ^chernembl, am

^ .̂., Executive
Realitäten-Versteigerung.

^ "d bekannt' ^^"sgerichte Ratjchach
V« ?nnt gemacht:

^e l r s^ . ^^ . ^ " ' Ansuchen des Mathias
Wn V U M . ^ ' ^ ' Versteigerung der
grab . l a ^ ^ " H^ena Koslr von Za-
gesHäw^^^ ' gerichtlich auf 302 ft.
di V " ' Besitz- und Genussrechte auf
has? I ^ l ' t ä t Nectf.--Nr. 23 uä Herr.
""o b i ^ ^ Ä " 9 (koi. 385) bewilliget
"«t> wm ! " Feilbietungs-Tagsatzungen,

Mai die erste auf den

die zweif. 4. M ä r z ,zweite auf den

Und ki» ^ - ^ A p r i l
d'e dritte auf den

i^snial ^ ' ^ ^ ^ ^ '
in d" ^"uuittagL vou 10 bis 12 Uhr.
hanae « ^"ichtstanzlei mit dem An«
W u , , ^ " d " e t worden, dass die Ve-
Writ". I "'"^rechte b" der ersten und
deln S^,?"bietung "ur um oder über
"uch u , ^ ^ " ^ " e r t , bei der dritten aber
den. " demselben hintangegeben wer-

^besnn^'".^t'onsbedingnisst. wornach
Anbot, - " l ^ ^ Licitant vor gemachtem
der Lici/'<" ^ p " c . Vadium zu Handen
^ d?. "^" " " "< l ion zu erlegen hat.
^lundb,^. ch"buugsprotokoll und der
Uerichtli^^^act können in der dies-
, k. k m g ^ " ^ " ' " " ^ ^ h e n werden.
^Nove^e?V^t Schach, am

(528-2) Nr. 335.

Bekanntmachung.
Ueber die von Johann Leben von

Dule gegen Miha Debeuc von dort, re-
spective deren unbekannte Rechtsnachfolger
8lib P1-Ä68. 16. Jänner 1884, Z. 335,
eingebrachte Klage M o . Eigenthums-
anerkennung der Waldparcelle Z. 2750/6
Catastralgemeinde Franzdorf wurde die
Tagsatzung auf den

4. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergenchts angeordnet
und dem Geklagten Herr Johann Mujaron
von Franzdorf zum Curator üä actum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
17. Jänner 1884.

(333—2) Nr. 10354.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Josef Tcban von
Stein (als Machthaber der Matthäus
Slerl'schen Erben von Zaboöeoo) wird die
mit Bescheid vom 8. Jul i 1883, Zahl
5828, auf den 3. November l. I . an-
geordnete dritte exec. Feilbietung der der
Mavia Logar von Oberdorf Hs.-Nr. 73
gehörigen Realität 8ud Rectf.-Nr. 23,
Urb.-Nr. 8 aä ttoitsch, mit dem frühern
Anha„ge auf den

1. M i i r z 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, hlergertchts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Dezember 1883.

(598-2) Nr. 7537.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Pirnat von Großpöllano die executive
Versteigerung der der Agnes Pengo von
Großpölland gehörigen, gerichtlich auf
110 fl. geschützten. Lud Einlage Nr. 71
der Catastralgeniemde Großpölland vor-
lonnlietidc'll Nealitäl bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs^Tagsatzlillgen, und zwar
die erste auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und dle dritte auf den

l . M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiergerichllichm Umslanzlel mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealitüt bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Ht. t. Bezirksgericht Relfnlz, am Ittlen
November 1883.

^ 5 3 5 - 2 ) Nr. 225.

Executive
Realitätenversteigernng.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Vovl
von Hrastovdol die exec. Versteigerung der
dem Bernhard Slal von Selo Nr. 5
gehiirilM, gerichtlich auf 1477 fl. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 62 aä Herrschaft
Sittich Feldamt bewilligt und hiezu zwei
Heilbictungs-Tagsatzuilgen, und zwar die
zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts im Amtsgebäude mil dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 17ten
Jänner 1884.
(464-2 ) Nr. 10066.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Benöina von Altenmarlt die mit dem
Bescheide vom 5. Juni 1883, Z. 5032,
auf den 15. November 1883 angeordnete,
sohin aber ststierte dritte exec. Feilbietung
der dem Mathias Znidarsiö von Pod-
cerlev gehörigen Realität sud Einlage
Nr. 73 der Catastralaemeinde Podcerteo

auf den 1. M ä r z 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
flühern Anhange reassumiert worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 27sten
Dezember 1883.

(549-2) Nr. 370.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathlas
^trukelj von Hrastno die executive Ver-
steigerung der dem Josef Hrlbar vou
Selo gehörigen, gerichtlich auf 290 fl.
geschähen, in der Steucrgemeinde St . Ru»
precht 8ub Einlage Nr. 170 vorkommen-
den Realität bewilliget und hiezu drei
Fcllbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dein Anhange
angeordnet wurden, dass die Pfandrealität
bei der erste» und zweiten Feilbietuna nur
um oder ildcr dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß, am
18. Jänner 1884.
(430—2) Nr. 18.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Goltschee die exec. Versteigerung
dcr dem Anton und der Maria Tomez
von Padua gehörigen. gerichtlich auf
675 fl. geschätzten, aä Grundbuch der
Herrschaft Goltschee 8ud wm. XXIV,
toi. 3356 vorkommenden Realität bewil-
liget und hlezu drei Feilbirtimgs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
dle zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

7. M a i 1884.
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdlngnlsse. wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vndium zu Handen
dcr Licltationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
OrundbuchSextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
4. Jänner 1884.

(465—2) Nr. 10349.

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird

hlemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

<Zeaa von Soderschiz Nr. 89 dlc Nelici-
lation der früher dem Georg Poniloar
von Großoblak gehörig gewesenen und
von Mathias Ponilvar von Großoblal
zufolge Feilbietungsprotololles vom 16ten
Dezember 1882. Z. 10 683, um den
Meistbot pr. 866 fl. erstandenen Realität
8ud Urb.-Nr. 12 kä Grundbuch NMiset
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

1. M ä r z 1884 .
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
Anhange angeordnet worden, dass hiebet
die obige Realität nüthigenfalls auch
unter dem Schätzungswerte Z. 682 wird
Hinlangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 8ten
Dezember 1883.

(548—2) Nr. 423.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Errath von Nassenfuß die exec. Verstei-
gerung der den Anton und Franz Zeleznik
von Lakniz aehöriaen, gerichtlich auf 890
nnd 1110 si. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Kroisenbach «ub Rectf.-
Nr. 66 und 68, Urb.-Nr. 63, lolio 63,
und Einlage Nr. 146 der Steuergemeinde
Lakniz vorkommenden Realitäten bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
sutzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr. in
Ponikve mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle und
die Grundbuchsextracte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
18. Jänner 1884.

(599—2) Nr. 8745.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Johann
Rus von Friesach die exec. Versteigerung
der der Francisca Knoll von Reifniz
gehörigen, gerichtlich auf 315 st. 50 kr.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 97 aä Herr-
schaft Neifniz bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 6 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten uud zweiten Feilbietung uur um
oder über dem Schätzungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am Mten
Dezember 1883.
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Zahnarzt
Dr. Hirschfeld

auiis Wien
erlaubt sich lüomit seinon p. t. Clionton zur
gefälligon Kenntnis zu bringen, dass or sich
nur kurze Z«it hior aufhalten wird.

Sprechstunden tägli«h TOH 9 bis 1 und
Ton 2 bis 4 Uhr im Hotel Elefant,
Zlmmer-Nr. 48/47. (5273) 37

a Salycil-Mundwasser g
q orhält don Wohlgoruch dos Athems und }{]
jj die Ziihno gesund, stärkt das Zahniloisch jj]
u und ist das beste Präservativinittolgegon urj
u Knochonfrass und allo Zahn-, Mund- und ffi
E Halskrankhoiton. — 1 Flasche 40 kr., K
n 10 Flaschen fl. 3,50. nj
5 Apotheke Piccoli, 3
n XiaS.Toa.cla., T"7"lon.«xotxa.os». fU
n Auftriigo werden umgohond por Post }Q
Ui Kegon Nachnahmo offoctuiert. (-iyo 1)2-1-lclfl

izmmmmmmmMmmm.mmmmwmMmmmiws
1 Ziehung 15. Februar |

1W Piiiiei-Lrtin j
I Haupttreffer fl. 50 000 1
SB U
m nur fl. I und Stempel. §

| F . Weymann & Co.|
11 Bank- und Wechslergeschäft (587) 3-3 |
ff "Wien, I.,T77"ollz;eile 34=. 1
1*5») S

Als Comptoirist
wird oin der beiden Landessprachen mäch-
tigor junger, vorlässlicher Mann sofort oder

1. März aufzunehmen gesucht.
Nur schriftlicho Offerto mit gonauor

Angabe bisheriger Thätigkeit und Roforen-
zou wordon untor „CuinptolrlBt" von der
Administration dieses Blattes entgogen-
genommon. (674) 3—1

UtatSüHr 1
empfiehlt

zur Carnevals-Saison
sein reichasaortiortos Lagor von

Ball-Handschuhen
in allen Längen und Farben aus dar
bestronommiorten k. k. Hof-Handschuh-

fabrik J . E. Zucharias in Wien.

Neuestes
in Seiden -Ballhandschuhen, Cravat«
ten, llerrenkrUgcn und Manschetten.

Mieder
mit vorzüglichem Schnitt
in grösster Auswahl von billigster bis
foinstor Sorte, MUdchenmledcr, Ge-

radehalter.
Handschuho wordon auch nach Mass

angofortigt und in jodor boliebigon Facon
ausgoführt, wie Stülp-, Musketier-,
SJ1.lah-Bernhiird-Fagon otc. otc., welche
auch stets am Lager sind.

Aufträge nach auswärts werdon
.postwendend effectuiert. (490j 10-6 J

Specialarst

Dr. Hirsch
heilt geheime Krankholton k^r

Strt (aiidj Veraltete), inöbejeuti-rc HarD-
röhrenflÜBBO, Pollntlonon, Man-
neasoliwäoho, ayplillltlaohe Oe-
•ohwüro u. Hautaussohlägre, Fla»»
bei Frauon, ohne ^mifcjtomiij) bt&
^iiticuttn nad) neuester, wls*«B"
•ohaftlloher Biethode unter O»'
rantio in kürzester Zelt ffiünd-

lioh (biSaet). Orbiiiaticn:

Ww\, /ilariasiitfirftriißß 12, %
tägltiS »on 9 biß 6 Vtyt, ©onn» unb 8 ? ' " ' 3
toge »on 0 i\9 4 X\f)x. ^encror mäjjifl-
Behandlung anoh brioflloh, nnd ^
werden die medioamente besorgt.

(569—3) Nr. 1659.

Zweite exec. FeilbietuO
Vom l. k.städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht: .
Es werde in der Executionssache de'

Mathias Ivane von Stermec Nr. '̂
Bezirk Großlaschiz, gegen Andreas s " '
dischar von S l r i l bei fruchtlosem " ^
streichen der ersten Feilbielungs-Tag'
satzung zu der mit dem diesgerichtlM
Bescheide vom 19. November 1883, A"'
23 300, auf den

23. F e b r u a r 1 8 8 4

angeordneten zweiten excc. FeilbietM
der Realität Einl.-Nr. 410 ad H e n W
Sonnegg mit dem Anhange des obig^
Bescheides geschritten.

K. k. sta'dt.'deleg. Bezirksgericht L"''
bach, am 4. Februar 1884.

Rechnungs -Abschluss
über die Empfänge und Ausgaben zur Erhaltung der Kleinkinder-Bewahranstalt in Laibach

für die Zeit vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1883,

i E m p f a n g Geldbetrag | ^ 8 & a l > e Geldbetrag
* fl. kr. I * f L _ | kr.

1 An Cassastand vom 31. Dezember 1882 304 17 V« 1 Per Besoldung des Lehrers 360
9 A i_ "u- i. * • «lv- -D '4. -«•« « 2 » » der Lehrerin, einschliesslich der
^ A n s u b s c r i b i e r t e n freiwill igen B e i t r a g e n Hausmaed 300

u n d G e s c h e n k e n : 3 , Besoldung der Aushilfslehrerin 60 -
a) Vom p. t. hochwürdigsten Herrn Dr. Joh. Chry- 4 » Remuneration und Zulagen derselben . . . . 238 30

sostomus Pogačar, Fürstbischof von Laibach 50 — 5 » Wirtschafts- und Küchenauslagen, einschliess-
b) vom p. t. hochwürdigsten Domcapitel und der • lieh der Mittagskost für 60 Kinder in den

Stadtgeistlichkeit 48 ~ Wintermonaten 248 46
c) von p. t. Wohlthätern des Adels, des Beamten- 6 > Abgabe des Legates von 300 fl. Notenrente

und Bürgerstandes 99 — 1 nach Herrn Anton Samassa in das Stamm-
d) von den p. t. Frauen dieser Stadt 633 — vermögen der Anstalt 239 60
e) vom löbl. krain. Sparcasseverein 200 — 7 » Hausreparaturen 362 65

f) von den p. t. Herren Rudolf und Otto Frei- 1 8 » Brennholz und Steinkohle 69 08
herren v. Apfaltrern 10 50 I 9 » Assecuranz und Rauchfangkehrer-Bestallung . 13 71

o . v , ... „ „., 10 » Steuern und Abgaben, zuzüglich Zinskreuzer . 121 08
d AnVanderse i t igen Z u f l ü s s e n : n , K m i n Escomple - Gesellschaft in Laibach für

a) Allerhöchste Spende Seiner Majestät des Kaisers 1 während des Jahres eingelegte 1400 —•
Franz Josef I 400 — 1 12 » Ankauf von 1000 fl. Notenrente sammt Zinsen 803 15

b) an currenten Zinsen vom eigenthümlichen Ca- 1 13 » verschiedene Erfordernisse und kleinere Auslagen 122 10

c) an Mietzinsen des eigenthümlichen Hauses Nr. 27 1 4 * Cassastand am 31. Dezember 1883 i 5 8 80%
nächst. St. Florian 291 34 '

d) Legat, des sei. Herrn Anton Samassa, fl. 300 4496 93 V«
Notenrente 239 60 L a i b a c h am 1. Jänner 1884.

e) Legat der sei. Frau Francisca Schupeuz . . . 20 — 1
f) aus der Sammelbüchse in der Anstalt . . . . 17 16 1
g) vom hochwohlgebornen Herrn Andreas Frei- 1

Ä ' Ä S Ä Die Dirfiction der Kleinkinder-Bewahranstalt. |
Kaisers 25 —

h) Erlös der verlosten krain. Grundentlastungs-
obligationen 105 —
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